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1. Geltungsbereich und Leistungsangebot 
• Die AGB regeln die vertragliche Beziehung zwischen dem Dienstleistungs-Nutzer 

(Kunde) und dem Dienstleistungs-Anbieter (folgend nur noch als Anbieterin genannt) 
in schriftlicher Form. 

• Diese AGB's sind Bestandteil der Zusammenarbeit zwischen der Anbieterin und dem 
Kunden. 

• Die Anbieterin erbringt Leistungen in Bezug auf eine Optimierung des Kunden oder 
eines Unternehmens, das mit dem Kunden im Zusammenhang steht. 

• Der Dienstleistungsvertrag gilt als angenommen, sobald der Kunde diesen 
unterschreibt. Mit dieser Unterschrift erklärt der Kunde ausdrücklich, dass er 
Kenntnis von den AGB's hat, deren Inhalt vollumfänglich verstanden hat und damit 
einverstanden ist. 

• Die AGB's und der Dienstleistungsvertrag gelten auch als akzeptiert, sobald der Kunde 
den entsprechenden Leistungsbeitrag zugunsten des Kontos des Anbieters einzahlt. 

• Die Auftragserteilung erfolgt schriftlich mit diesem Vertrag. 
  

2. Beginn der Zusammenarbeit 
• Sobald eine Servicebestellung oder eine E-Mail mit der Zahlungsbestätigung bei der 

Anbieterin eingetroffen ist, ist der Vertrag, entsprechend der jeweils gültigen AGB's, 
rechtskräftig zustande gekommen. 
 

3. Preise und Zahlungskonditionen 
• Die aktuellen Preise werden der Honorartabelle entnommen bzw. sind telefonisch 

abzuklären durch den Kunden und sind in Euro zahlbar. 
• Bei Auftragsvergabe mittels E-Mail gilt das Eintreffen der Zahlung bei der Anbieterin 

(Valuta Bankeingang) als Beginn der Leistungspflicht. 
• Der Leistungsbeitrag wird vom Kunden entsprechend im Voraus, für die dem Betrag 

entsprechende Leistungsdauer, geleistet. 
 

4. Datenschutz / Datensicherheit 
• Die Erfassung und Bearbeitung von Personendaten durch die Anbieterin und deren 

Leistungspartner erfolgt unter strikter Wahrung der Bestimmungen des 
Datenschutzrechts. 

• Daten werden nur an Leistungspartner weitergegeben, um eine einwandfreie 
Dienstleistung zu gewährleisten. 
 

5. Gerichtsstand und salvatorische Klausel 
• Diese AGB's unterliegen ausschließlich deutschem Recht. Gerichtsstand für alle 

Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit den AGB's ist Mülheim a.d.R. 
• Sollte eine der Bestimmungen der AGB's unwirksam sein oder werden, so berührt 

dies die Wirksamkeit der AGB's als solche nicht. An die Stelle der unwirksamen 
Bestimmungen tritt eine solche, die die Parteien in Kenntnis der Unwirksamkeit 
getroffen hätten. 

  


